Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 37 44 


Der Bundesminister 
für Familie und Jugend 

F 3 - 8161 b - FE 


Bad Godesberg, den 8. Juli 1965 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Förderung von Familienferien 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Baier (Mosbach), 
Frau Pitz-Savelsberg, Dr. Czaja und Genossen 
— Drucksache IV/3669 — 


Die Kleine Anfrage wird im Einvernehmen mit dem Herrn 
Bundesminister der Finanzen wie folgt beantwortet: 

Zu Frage 1 

Der Bund stellt im Haushaltsjahr 1965 für Bau und Einrichtung 
von Familienferienstätten 4 Mio DM zur Verfügung, davon 
sind 20 v. H. = 800 000 DM gemäß § 9 Abs, 2 Haushaltsgesetz 
1965 gesperrt. Die im Jahre 1965 für die Errichtung von Famili- 
enferienstätten vom Bund bereitgestellten Kassenmittel betra- 
gen damit 3,2 Mio DM. Hinzu kommt eine Bindungsermächti- 
gung zur Eingehung von Verpflichtungen zu Lasten des Rech- 
nungsjahres 1966 in Höhe von 2 Mio DM. 

Die von den Ländern für Bau und Einrichtung von Familien- 
ferienstätten im Haushaltsjahr 1965 zur Verfügung gestellten 
Mittel betragen etwas mehr als das Doppelte der Bundesmittel. 
In neuerer Zeit beteiligen sich auch schon einzelne Großstädte 
— allerdings in erheblich geringerem Umfange — an der Finan- 
zierung von Familienferienstätten. 

Zu Frage 2 

Der Bund gibt seine Mittel im Rahmen der Förderung von 
Familienferien ausschließlich für Baumaßnahmen. Die meisten 
Länder gewähren jedoch jungen und kinderreichen Familien 
für einen gemeinsamen Aufenthalt in mit öffentlichen Mitteln 
geförderten Familienferienstätten noch besondere Zuschüsse, 
die nach der Größe der Familie bzw. dem Alter der Kinder 
gestaffelt sind. Diese Zuschüsse bewegen sich im einzelnen 
zwischen 2 DM und 7 DM je Kind und Ferientag. Einzelne Län- 
der, z. B. Nordrhein-Westfalen, Bremen und Hessen, gewähren 
derartige Zuschüsse unter bestimmten Voraussetzungen auch 
für die Eltern der Kinder. 
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Das Antragsverfahren und die näheren Voraussetzungen, un- 
ter denen solche Zuschüsse gegeben werden, sind unterschied- 
lich geregelt. Insgesamt dürften die Zuschüsse der Länder für 
Maßnahmen der Familienerholung (mit Ausnahme der für Bau 
und Einrichtung von Familienferienstätten zur Verfügung ge- 
stellten Mittel) im Haushaltsjahr 1965 annähernd 5 Mio DM 
erreichen. 

In letzter Zeit gewähren auch verschiedene — vorwiegend 
größere — Gemeinden bedürftigen Familien Zuschüsse für 
einen gemeinsamen Ferienaufenthalt. 

In Vertretung 

Dr. Barth 
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